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Neuheiten von K-Bus auf der »Busworld 2023« –  aus dem »RegioTrans«-Review (Teil
3) von Bus-Fachautor Christian Marquordt.

Kutsenits »E Solar City XL« (Bild: C. Marquordt).

Ein beachtlich vielseitiger Hersteller von Mini- und Midibussen ist K-Bus aus Hornstein
im österreichischen Burgenland. Die Firma wurde 1948 von Stefan Kutsenits sen. als
Busunternehmen gegründet, 1974 übernahm es sein Sohn Stefan Kutsenits jun. 1986
beginnt Kutsenits, auch selber Busse herzustellen. Basis ist zunächst der bekannte
Mercedes-Benz »O 309«, den Kutsenits um- und ausbaut. Mit dem Zusammenbruch
Jugoslawiens bietet sich für Kutsenits die Möglichkeit, im sloiwenischen Murska Sobota
ein Grundstück zu erwerben. Es liegt am Ufer der Mur, und die ist hier der Grenzfluss zu
Österreich. Die Produktion wird größtenteils hierher verlegt.

https://www.k-bus.at/de/startseite.html
https://busworldeurope.org/program


K-Bus »City Light« auf MB Sprinter (Bild: Kutsenits).

K-Bus bietet ein beachtlich vielfältiges Programm an Mini- und Midibussen an. Dabei
steht man alternativen Antrieben sehr aufgeschlossen gegenüber. Zum Jahresende wird
man sieben Elektro-Midibusse an die Regionalverkehr Köln (RVK) für deren Betriebshof
Euskirchen ausliefern.

Hersteller aus dieser Kategorie

© 2018 Kuhn Fachverlag


